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Gbf Oberhausen West
Güterzug-Drehscheibe im Revier

Diesel-Vectron der DB
Einsatz-Premiere für Reihe 247.9

Behältertragwagen in H0
Brawa, Liliput oder Märklin?

Höllentalbahn in H0
So entstand Rocos neue Messeanlage
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So reizvoll war die
WZTE

Nebenbahn-Erinnerung:
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Ersatzverkehr auf der
Marschbahn und in Sachsen
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DR-V100 in Vorbild & Modell
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Diese Meldung ließ die em-Redaktion auf-
horchen: Der Bundesrat hat am 10. Feb-
ruar 2017 ein Schienenpersonenfernver-

kehrsgesetz beschlossen. Demnach sollen die
Oberzentren in Deutschland besser als bisher an
das Fernverkehrsnetz angeschlossen werden.
Unabhängig von den Fragen nach Finanzierung,
Effizienz und Machbarkeit dieser möglichen Ver-
ordnung und von der endgültigen Entscheidung
des Bundestages, die bei Redaktionsschluss
noch ausstand, ist es doch eine bemerkenswerte
Initiative für mehr Bahnverkehr in Deutschland.

Sie kommt zu einer Zeit, in der das Mobilitätsver-
halten vieler Menschen offenbar grundlegenden
Veränderungen unterworfen ist. Das Auto ver-
liert dabei zunehmend an Bedeutung, wie Zahlen
des Karlsruher Instituts für Technologie belegen,
welches das Mobilitätsverhalten der Deutschen
seit mehr als zehn Jahren im Blick hat. Die For-

scher beobachten den Wandel vor allem bei der
jungen Generation: Hatten 2002 noch 83 Pro-
zent der 18- bis 35-jährigen Zugang zu einem
Auto, so sank die Zahl bis 2013 auf 74 Prozent.

Dagegen boomen Mietradsysteme, Carsharing-
Angebote, Fernbusse – und ja: auch die Bahn,
trotz sinkender Umsätze. Wie der Verband
Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) jetzt

mitteilte, nutzten 2016 rund 10,2 Milliarden
Menschen in Deutschland Bus und Bahn. Das
sind satte sieben Prozent mehr als noch vor
zehn Jahren, Tendenz weiter steigend.

Blickt man dagegen auf die Agenda der Ver-
kehrspolitik, dann drängt sich der Eindruck auf,
dass dieser Wandel noch nicht erkannt wurde –
geschweige denn gefördert. Im neuen Bundes-
verkehrswegeplan dominieren immer noch die
Straßenbauprojekte. Und Verkehrsminister Ale-
xander Dobrindt verwendet viel Kraft darauf,
noch vor der Wahl eine Pkw-Maut mit zweifel-
haften Ertragschancen durchzudrücken.

Ein Schienenpersonenfernverkehrsgesetz geht
da schon in eine andere, in die richtige Richtung.
Es liefert sicherlich nicht die Lösung für alle Fra-

gen. Ein leistungsfähiges Netz schneller, hoch-
wertiger Fernverbindungen auch abseits der Ma-
gistralen könnte aber ein Bau-
stein der Mobilitätswende
sein. Und ein entsprechender
Beschluss des Bundestages
wäre ein Signal der Verant-
wortlichen, die Zeichen der Zeit
Zeit erkannt zu haben.

Eisenbahn: Im Gespräch

Mobilitätswende?

Florian Dürr, Redakteur 

Seit Jahren halten im Bahnhof Schwein-
furt nur noch Züge des Nahverkehrs.

Wenn das neue Gesetz wirklich kom-
men sollte, könnte es für das unterfrän-
kische Oberzentrum wieder höherwer-

tige Zugverbindungen bringen

Zeit für die 
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Viele Menschen ändern
ihr Mobilitätsverhalten  
– das muss auch die 
Verkehrspolitik erkennen
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Im Fokus: DR-Baureihe V 100
12 Man nannte  sie Petroleum-P 8

Die Dieselloks der Reichsbahn-Baureihe 
V 100 waren auf nahezu allen Strecken der
einstigen DDR zuhause – und lösten Dampf-
loks wie die P 8 bei diesen Aufgaben ab. Zahl-
reiche Exemplare wanderten später in pri-
vate Dienste. Entsprechend ist die Lok mit
dem markanten Mittelführerhaus für viele
Anlagen unverzichtbar; Modellbahner kön-
nen aus dem Vollen Schöpfen

Eisenbahn
6 Bunte Blüten bei der Bahn

Damit hatten die Betreiber nicht gerechnet:
Plötzliche Ausfälle der Regel-Garnituren sorg-
ten auf der Marschbahn wie auf der Franken-
Sachsen-Magistrale für einen teilweise aben-
teuerlichen Ersatzverkehr. Auch mancher
Sonderzug brachte jüngst Farbe ins Spiel

28 Entlang der Schiene
Aktuelle Meldungen vom Eisenbahngesche-
hen in Deutschland, Europa und weltweit

12–27
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Die Reichsbahn-V 100 ist über alle
 Nenngrößen hinweg zahlreich verfügbar

40 Güterdrehscheibe des Ruhrgebiets
EOBR lautet das offizielle Betriebsstellenkür-
zel für den Bahnhof Oberhausen West. Da-
hinter verbirgt sich eine Anlage mit langer
Geschichte. Noch heute kommt kaum ein Gü-
terzug im westlichen Ruhrgebiet um den ehe-
maligen Rangierbahnhof herum

46 100 Jahre hart am Limit
Seit ihrer Eröffnung 1917 führt die normalspu-
rige Kleinbahn Wilstedt – Zeven – Tostedt 
einen steten Kampf um ihre Existenz. Selbst
auf eine  Eröffnungsfeier hatte man inmitten
des Ersten Weltkriegs verzichtet

50 Erste Einsätze für DB Cargo
Der Dieselvectron (Vectron DE) führte bislang
eher ein Dasein im Verborgenen. Anfang Feb-
ruar 2017 nahm DB Cargo vier Loks der Bau-
reihe 247 in Leipzig in Empfang. Dort werden
sie für den Einsatz im Güterverkehr benötigt

52 Zwischen Alaska und Tunesien
Es gibt Dampfloks, die immer einsatzbereit
sind, immer anonym ihre Arbeit leisten, aber

nie im Rampenlicht der Öffentlichkeit stehen.
Die Kriegsloks der amerikanische Reihe S-160
sind ein Beispiel dafür. Sie waren fast weltweit
im Einsatz und fuhren auch zwei Jahre in
Deutschland

Modellbahn
56 Laufsteg für die Baureihe 85

Während der Nürnberger Spielwarenmesse
im Februar präsentierte Roco eine neue H0-
Firmenanlage nach Motiven der Schwarzwäl-
der Höllentalbahn

68 Neu im Schaufenster
Neue Produkte in puncto Fahrzeuge, Zubehör
und Technik in Kurzfassung auf zehn Seiten

78 Gebaut nach Schweizer Plan
Mawitz liegt irgendwo in der Mitte Deutsch-
lands. Das H0-Bahnhofsmodul kann flexibel als
End- oder Durchgangsstation genutzt werden

80 Stabile Basis fürs satte Grün
Beim Bau der H0-Anlage „Rheinbad“ naht
der künstlerische Teil, also Begrünung und

Inhalt
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Baureihe V 100 der DR

Diesellok der Baureihe V 100 der Deutschen Reichsbahn 
Achsfolge B’B’ und dieselhydraulischer Antrieb 
Gezeichnet von Joachim Schröter nach Maßtabelle und eigenen Fotos

Links: DR-112 479-1 des Bw Meiningen
(LEW 13518/1972, vormals 110 479-3, 
später DB-202 479-2) im Bauzustand von 1976,
Farbgebung der sechsten Bauserie von 1972,
Fahrzeugnummer gemäß DR-System von 1970

Unten links und Mitte: DR-298 336-9 des Bw Halle-G
(vormals 111 036-0), Farbgebung und Umbauzustand Raw
Stendal 1990, Fahrzeugnummer gemäß harmonisiertem
System DB/DR

Unten rechts und ganz unten: HSB-199 874-9 als Diesellok
der Bauart C’C’ dh des Bw Wernigerode (Umbau des Raw
Stendal aus 110 874), Bauzustand 1998 mit hochklappbaren
Normalspurpuffern; Bedienungsfahrt als Rollbockzug
Stiege – Unterberg mit Vevey-Rollfahrzeugen und Drehge-
stell-Güterwagen der Gattung Eaos

Zeichnungen zum Ausklappen: S. 19
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Kreuzung in Höllsteig in der Epoche III:
Die bergwärts fahrende Trix-85  wartet
die Kreuzung mit einem Touropa-Zug ab

Service
67 Buch & Film

102 Leserbriefe
104 Termine/TV-Tipps
106 Kleine Bahn-Börse
106 Fachgeschäfte
111 Veranstaltungen
118 Vorschau/Impressum
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40–45

Seit kurzem fährt bei der
DB AG die Dieselvariante

des Vectron

Noch heute ist Oberhau-
sen West die Güterdreh-
scheibe im Ruhrgebiet

Gebäudemodellbau. Doch vorerst muss dafür
die Grundlage geschaffen werden 

84 Überraschungen in 
schöner Regelmäßigkeit 
Zu Besuch bei Brekina in Teningen, einem
Modellhersteller für Auto- und Schienenfahr-
zeug-Miniaturen gleichermaßen

88 Gütertransporte von Haus zu Haus
Verglichen & gemessen: Bauart-ähnliche Be-
hältertragwagen der Nenngröße H0 von
Brawa, Liliput und Märklin im Test

94 MultiTool für die Werkstatt
Lötkolben und Hartschaum-Schneider in ei-
nem – so offeriert StarTecProducts sein mo-
dulares Werkzeug-System. Doch wie prak-
tisch ist dieser Helfer?

96 Technik für die Unterwelt
Hades nennt sich die neue Schattenbahnhof-
Steuerung von Tams, die für analoge und di-
gitale Anwendungen nützlich sein soll. Das
haben wir geprüft

100 Soll ich – oder soll ich nicht?
In der ersten Folge unserer neuen Serie für
Digitalein- und -umsteiger erläutern wir, für
wen die Anlagenumrüstung von Analog- auf
Digitalbetrieb infrage kommt und welche Fall-
stricke dabei lauern

112 Vorsicht am Bahnsteig 9 ¾ 
Ein Ehepaar aus der Schweiz hat sich ganz
den Harry-Potter-Romanen verschrieben. Die
Geschichten um den jugendlichen Zauberer
wurden von ihnen sogar mit einer H0-Anlage
verbunden

114 Lokalbahn-Ausflug hinauf nach
Wernsdorf
Klein, aber fein präsentiert sich die H0-Heim-
anlage von Hans-Ulrich Werner. Trotz gerin-
ger Anlagenmaße ist der DRG-Betrieb auf
den knapp zwei Quadratmetern abwechs-
lungsreich 

Inhalt
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50–51

Die amerikanische S-160
war weltweit im Einsatz

52–55

Roco baute für die Tenderlok-Neuheit 85 007
die Höllentalbahn in H0 nach

56–62

78–79
Irgendwo in der Mitte
Deutschlands liegt die
H0-Ortschaft Mawitz
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Eisenbahn ist ja immer eine spannende Sache.
Doch zugegeben: Die zunehmende Ablösung
lokbespannter Personenzugleistungen durch

Triebwagen in den vergangenen Jahren hinterlässt
in manchen Regionen Deutschlands ein wenig va-
riantenreiches Bild vom Bahn-(Nah-)Verkehr. 

Abwechslung vom Einerlei schaffen Sonderzüge.
Besonders viel Interesse von Eisenbahnfans we-
cken natürlich jene Züge, die mit historischen Loks
und Wagen oder sogar Dampfloks durch die Lande
rollen. Eher weniger Aufmerksamkeit insbeson-
dere der nostalgisch veranlagten Eisenbahn-
freunde erhalten jene Sonderleistungen, die Schu-
len zum Skilaufen oder Sportfans zu den Spielen
ihrer Lieblingsmannschaften befördern. Dabei sind
diese Züge oft nicht weniger interessant und span-
nend. So rollt zum Beispiel jedes Jahr Anfang Januar
ein Sonderzug der Centralbahn von Frankfurt nach
Kufstein. Dieser als Lessing-Express bezeichnete
Sonderzug bringt Schüler des Frankfurter Lessing-
Gymnasiums zu einer Skifreizeit nach Tirol. 

Recht regelmäßig sind indessen Sonderzüge für
Fußball- oder Eishockeyfans  zu erleben. Vor allem
an Wochenenden legen diese Züge als direkte Ver-
bindungen oft mehrere hundert Kilometer in nur
wenigen Stunden zurück, um Fans zu den Spielstät-
ten ihrer Helden bei Auswärtsspielen zu befördern. 

Fan-Sonderzüge
Neben Fahrzeugen der Deutschen Bahn kommen
zum Beispiel auch Wagen des Anbieters Euro-Ex-
press aus Münster bei solchen Leistungen zum Ein-
satz. Ein weiterer Anbieter von Sonderzügen ist das
Unternehmen BahnTouristikExpress, das auch in
die Traktion des privaten Fernverkehrszuges HKX
(Hamburg-Köln-Express) und des Autozuges Ham-
burg – Lörrach involviert ist (siehe auch em2/2017).  

Ganz andere Dimensionen hatten die bunten Zug-
leistungen auf der Marschbahn Hamburg – Wes-
terland und der Franken-Sachsen-Magistrale zwi-
schen Dresden und Hof in den vergangenen
Wochen und Monaten. Defekte und reparaturbe-

dürftige Fahrzeuge führten auf diesen Strecken
dazu, dass ein bisweilen spektakulärer Ersatzver-
kehr organisiert werden musste. 

Ersatzverkehr auf der 
Franken-Sachsen-Magistrale
Zwischen Dresden und Hof hat Transdev Mittel-
deutschland mit ihrer Marke Mitteldeutsche Regio-
bahn (MRB) im Juni 2016 den Nahverkehr übernom-
men. Die Regionalexpresslinie 3 (Dresden – Hof)
und die Regionalbahnlinien 30 (Dresden – Zwickau)
und 45 (Chemnitz – Elsterwerda) werden seither
mit neuen Alstom-Triebzügen vom Typ Coradia Con-
tinental (Baureihe 1440) bedient. Doch bei den Fahr-
zeugen traten Ende des Jahres 2016 Probleme bei
Radsätzen und Türen auf – die neuen Züge fielen
aus (siehe auch em 2/2017). Auf der RB-Linie 45 war
der Verkehr zeitweilig komplett eingestellt. Zudem
galt rund zwei Wochen lang ein Notfahrplan. 

Die MRB setzte ein Ersatzkonzept auf. Anstatt der
Alstom-Triebzüge kam alles auf die Strecke, was

Eisenbahn: Aktuell

6

Ersatzverkehre und Sonderzüge

Bunte Blüten
bei der Bahn 

Damit hatten die Betreiber nicht gerechnet: Plötzliche Ausfälle der Regel-Garnitu-
ren sorgten auf der Marschbahn wie auf der Franken-Sachsen-Magistrale für einen
teilweise abenteuerlichen Ersatzverkehr. Und nebenher brachte auch noch man-
cher Sonderzug in den vergangenen Wochen Farbe ins Spiel

Jürgen H
örstel
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Ersatzverkehre und Sonderzüge
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Ausgefallene Coradia Continental konnte die MRB teilweise mit
eigenem Wagenmaterial ersetzen. Steuerwagen voraus rollt 

RE 26977 bei Steinpleis am 4. Dezember 2016 Richtung Dresden

Mit Euro-Express-Wagen sind die bei-
den Paribus-245 am 29. November 2016
bei St. Michaelisdonn als Ersatzzug für
einen ausgefallenen NOB-Married-
Pair-Personenzug unterwegs
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kurzfristig verfügbar war: n-Wagen, RegioShuttle
(unter anderem von der City-Bahn Chemnitz), Hal-
berstädter, LINT-Triebwagen (Baureihe 648) und
DB-Doppelstockzüge mit einer Lok der Baureihe
143. Die Pressnitztalbahn schickte im Dezember
2016 sogar eine Museumswagengarnitur in den
MRB-Umlauf. Anfang Februar 2017 standen im-
mer noch Coradia-Continental-Züge in der Werk-
statt, weshalb eine Ersatzgarnitur mit n-Wagen
von TRI (Train Rental International) weiterhin dort
im Einsatz war. Wie lange das so bleiben wird, ist
laut MRB-Pressestelle derzeit nicht absehbar: „Wir
planen unsere Leistung schnellstmöglich wieder
mit einer vollständigen Fahrzeugflotte zu erbrin-
gen und die Ersatzzüge aus dem Betrieb zu neh-
men. Einen konkreten Termin können wir leider
noch nicht nennen.” Auch die Ursache für die Pro-
bleme (Ausbröckelungen an den Laufflächen der
Radsätze) schweigen sich Hersteller Alstom und
Halter (Verkehrsverbund Mittelsachsen) noch aus.
Die These, dass die topografisch anspruchsvolle
Franken-Sachsen-Magistrale mit ihren vielen Stei-
gungen und Kurven die Züge besonders beanspru-
chen, gehörte bei Redaktionsschluss noch in den
Bereich der Spekulationen.

Kunterbunte Marschbahn
„Kunterbunt” geht es derzeit auch auf der Marsch-
bahn zu. Hier waren im November 2016 bei den
dort eingesetzten Married-Pair-Personenwagen
Probleme an den Kupplungen aufgetreten (em be-
richtete ausführlich). Die gesamte Flotte wurde
kurzerhand aus dem Verkehr gezogen und einer
Überarbeitung unterzogen. In diesen Zeitraum fiel
auch der Verkehrsträgerwechsel auf der Marsch-
bahn von der Nord-Ostsee-Bahn (NOB) auf die
Deutsche Bahn, der zum Fahrplanwechsel am 
11. Dezember 2016 stattfand. Die DB zog in ganz
Deutschland Wagen zusammen, die ersatzweise

Eisenbahn: Aktuell
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Ein Betriebsausflug der Pressnitztalbahn
(PRESS) führt am 7. Januar 2017 von 
Halle nach München-Ost. Die PRESS-
Dieselloks 246 049 und 285 101 haben mit
DPE 20860 ihr Ziel fast erreicht

Warten auf die Rückfahrt im Betriebs-
bahnhof München-Pasing am 6. Januar

2017. Am folgenden Wochenende wird 
der Zug der Centralbahn Schüler des

Frank furter Lessing-Gymnasiums von
 Kufstein zurück an den Main bringen

Auch die DB half der MRB am 17. Dezem-
ber 2016 aus: 143 591 mit ex-DR-Doppel-

stockwendezug als RB30 (Dresden –
Zwickau) bei Glauchau-Schönbörnchen
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Am 26.Januar 2017 sind immer noch von der MRB angemietete Ersatzzüge zwischen Dres-
den und Hof unterwegs. MRCE-Ellok 182 530 ist mit einer n-Wagen-Garnitur von TRI als
RE 26975 bei Steinpleis auf dem Weg nach Dresden

Wie jedes Jahr war auch 2016 wieder ein Sonderzug von Erfurt nach Schwarzenberg zur dorti-
gen Bergparade unterwegs. Die traditionsreiche Parade der Bergleute lockt jedes Jahr tau-
sende Touristen in das Erzgebirge. Die von der EBS angemietete 132 334 bespannte am 10. De-
zember 2016 den RE 26988 und passiert Wiesenburg

Fans des Eishockeyclubs Augsburger Panther sind am 30. Dezember 2016 bei
Sechshelden im Dilltal in einem Sonderzug auf dem Weg nach Letmathe. Von dort
geht es auf der Straße weiter bis nach Iserlohn, wo die Augsburger am Abend das

Meisterschaftsspiel gegen die Iserlohn Roosters mit 1:3 für sich entschieden 

Verdichteter Verkehr herrschte anlässlich
des Biathlon-Weltcups im oberbayerischen
Ruhpolding auf der dort endenden Lokal-
bahn nach Traunstein. Aufgrund des erhöh-
ten Andrangs von Wintersportfans verkehr-
ten Doppelstockzüge anstelle der hier
regulär eingesetzten Elektrotriebwagen der
Baureihe 426 (Eisenärzt, 15. Januar 2017) 
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Die frisch lackierte 218 460 der Westfrankenbahn beförderte am Morgen des 29. Januar 2017 bei Martinlamitz einen Sonderzug für Fußball-
fans nach Nürnberg. Die Anhänger von Dynamo Dresden wohnten dort der Partie ihres Heimatvereins gegen den Zweitligisten 1. FC Nürnberg
bei, das mit einem 1:2 Endstand positiv für die Sachsen endete. Weniger positiv endete der Tag für die n-Wagen: Zerstörungswütige Anhänger
des Dresdener Fußballclubs hatten auf der Fahrt Teile der Inneneinrichtung zerstört 
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